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Weisenbacher Weihnachtsmarkt

Am Sonntag, 5. Dezember, findet rund um das Gemeindehaus der Weisenbacher
Weihnachtsmarkt statt. Die Eröffnung des Marktes durch Bürgermeister Toni Huber erfolgt
nach dem sonntäglichen Gottesdienst gegen 11 Uhr.
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Bekanntmachung
der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung

zwischen
der Stadt Gernsbach und den Gemeinden Forbach und Weisenbach

zur Einrichtung
einer Werkrealschule unter der Trägerschaft der Gemeinde Weisenbach

mit der Außenstelle Forbach
Der Gemeinderat der Gemeinde Weisenbach hat in seiner öffentlichen Sitzung am 23. September 2010 und der Ge-
meinderat der Gemeinde Forbach in seiner öffentlichen Sitzung am 14. September 2010 die öffentlich-rechtliche Ver-
einbarung zur Einrichtung einer Werkrealschule Weisenbach - Forbach beschlossen. Der Stadtrat der Stadt Gernsbach
hat am 28. Juni 2010 beschlossen, an der derzeit bestehenden Schulbezirksregelung nichts zu verändern. Am 27. Sep-
tember 2010 wurde die öffentlich-rechtliche Vereinbarung von den Bürgermeistern Dieter Knittel, Gernsbach, Kuno
Kußmann, Forbach, und Toni Huber, Weisenbach, unterzeichnet.

Das Landratsamt Rastatt hat mit Schreiben vom 18. November 2010 die öffentlich-rechtliche Vereinbarung vom
27. September 2010 gemäß § 25 Abs. 4 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (KGZ) genehmigt.
Die öffentlich-rechtliche Vereinbarung der Stadt Gernsbach sowie der Gemeinden Forbach und Weisenbach vom
27. September 2010 und die Genehmigung des Landratsamtes Rastatt vom 18. November 2010 werden nachstehend
in vollem Wortlaut öffentlich bekannt gemacht. Gemäß § 25 Abs. 5 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit
(KGZ) wird die öffentlich-rechtliche Bekanntmachung am Tage nach der letzten öffentlichen Bekanntmachung rechts-
wirksam.

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung
zwischen der Gemeinde Weisenbach,

vertreten durch Herrn Bürgermeister Toni Huber
der Gemeinde Forbach,

vertreten durch Herrn Bürgermeister Kuno Kußmann
und der Stadt Gernsbach,

vertreten durch Herrn Bürgermeister Dieter Knittel
- nachfolgend auch Vertragspartner genannt -

über die Einrichtung einer Werkrealschule unter der Trägerschaft
der Gemeinde Weisenbach, mit der Außenstelle Forbach

Präambel
Das Land Baden-Württemberg hat mit dem Gesetz zur Änderung des Schulgesetzes und anderer Gesetze vom 30. Juli
2009 (GBl. S. 365) die Rechtsgrundlage für die Einrichtung und Unterhaltung neuer Werkrealschulen ab dem Schuljahr
2010/2011 geschaffen. Die Gemeinde Weisenbach und die Gemeinde Forbach schließen deshalb unter Zugrundele-
gung von § 31 des Schulgesetzes für Baden-Württemberg (SchG) in der durch Gesetz vom 30. Juli 2009 (GBl. S 365) geän-
derten Fassung sowie von § 25 Gesetz über kommunale Zusammenarbeit für Baden-Württemberg (GKZ) folgende öf-
fentlich-rechtliche Vereinbarung:

§ 1
Gegenstand der Vereinbarung

(1) Ab dem Schuljahr 2011/2012 werden die Hauptschule Weisenbach und die Hauptschule Forbach mit Zustimmung
des Landes zur Werkrealschule Weisenbach-Forbach (nachfolgend Werkrealschule) zusammengeführt. Mit der
Einrichtung der Werkrealschule werden die bisherigen Hauptschulen aufgehoben. Mit der Einrichtung und Unter-
haltung dieser Schule auf unbestimmte Zeit erfüllen die Gemeinden Weisenbach und Forbach ihre Pflicht als Schul-
träger nach § 27 Abs. 2 SchG.

(2) Die Gemeinde Weisenbach übernimmt ab 1. August 2011 die Trägerschaft der Werkrealschule. Der Standort der
Werkrealschule in Weisenbach ist Stammschule (Sitz der Schulleitung). Die bisherige Hauptschule Forbach ist Au-
ßenstelle der Werkrealschule.

(3) Die Gemeinde Forbach stellt ihre Schulgebäude in Forbach für den Unterricht zur Verfügung. In gleicher Weise
werden darüber hinaus auch alle für den Schulbetrieb erforderlichen Nebenanlagen, beispielsweise für den Schul-
sport, zur Verfügung gestellt.
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(4) Die Klassen 5 bis 7 werden jeweils einzügig an den Standorten in Weisenbach und Forbach geführt (vertikale Tei-
lung). Die Klassen 8 bis 10 werden zentral an der zweizügigen Stammschule in Weisenbach unterrichtet. Nach Mög-
lichkeit werden Schüler/-innen aus der jeweiligen Gemeinde ab Klasse 8 in einer Klasse untergebracht.

(5) Die Schüler/-innen aus den Gernsbacher Stadtteilen Hilpertsau, Obertsrot und Reichental werden von Klasse 5 bis
10 in Weisenbach beschult.

§ 2
Schulbezirke

(1) Gemäß Artikel I Nr. 6 des Gesetzes zur Änderung des Schulgesetzes Baden-Württemberg und anderer Gesetze vom
30. Juli 2009 wird für eine Übergangszeit vom 1. August 2011 bis zum 31. Juli 2016 ein Schulbezirk gebildet. Der
Schulbezirk umfasst das gesamte Gemarkungsgebiet der Gemeinden Weisenbach und Forbach und die Stadtteile
Obertsrot, Hilpertsau und Reichental der Stadt Gernsbach. Ein Wechsel des Schulbezirks aufgrund der bestehen-
den gesetzlichen Regelungen bleibt davon unberührt.

(2) Schüler/-innen, die in diesem Schulbezirk wohnen, sind verpflichtet die Werkrealschule Weisenbach zu besuchen.

§ 3
Mitwirkungsrecht der Gemeinde Forbach und der Stadt Gernsbach

(1) Entscheidungen der Gemeinde Weisenbach als Schulträger, die die Werkrealschule betreffen und die insbesondere
schulorganisatorisch oder räumlich besonders bedeutsam sind oder die sich auf die finanzielle Beteiligung der Ge-
meinde Forbach erheblich auswirken, bedürfen der Zustimmung der Gemeinde Forbach. Vor einer Entscheidung
in diesem Sinne ist der Schulausschuss rechtzeitig anzuhören.

(2) Die Gemeinde Weisenbach unterrichtet als Schulträger die Gemeinde Forbach sowie die Stadt Gernsbach über
sonstige wichtige Angelegenheiten.

(3) Die Gemeinde Forbach und die Stadt Gernsbach können Vorschläge und Empfehlungen unterbreiten.

§ 4
Schulausschuss

(1) Die Gemeinden Weisenbach und Forbach bilden zur Beratung wichtiger Angelegenheiten einen beratenden Schul-
ausschuss. Dieser Schulausschuss tagt mindestens ein Mal im Jahr. Beschlüsse des Schulausschusses sind Empfehlun-
gen an die Werkrealschule, den Schulträger sowie an die Gemeinderäte der Gemeinden Weisenbach und Forbach.

(2) Der Schulausschuss besteht aus den Bürgermeistern der beteiligten Gemeinden und aus jeweils drei Gemeinderä-
ten aus den Gemeinden Weisenbach und Forbach. Die Gemeinderäte werden nach jeder regelmäßigen Gemeinde-
ratswahl vom Gemeinderat ihrer Gemeinde bestellt. Der Schulleiter der Werkrealschule sowie der Schulleiter der
Grundschule in Forbach sowie zwei Mitglieder des Elternbeirats, jeweils aus den beteiligten Gemeinden, sind bera-
tende Mitglieder ohne Stimmrecht. Vorsitzender des Schulausschusses ist der Bürgermeister der Schulträgerge-
meinde Weisenbach.

(3) Die Beschlussfassung und der Geschäftsgang des Schulausschusses werden in einer Geschäftsordnung geregelt.

§ 5
Praxisorientierung

Die Gemeinde Weisenbach und die Gemeinde Forbach kooperieren eng mit den Wirtschafts-, Gewerbe- und Handwerks-
betrieben sowie Dienstleistungsunternehmen an beiden Standorten. Im Zuge der Praxisorientierung werden die Möglich-
keiten in Weisenbach und Forbach gleichermaßen genutzt. Durch gemeinsames Vorgehen wird die berufsorientierte Aus-
richtung der Schule gestärkt.

§ 6
Kosten des laufenden Schulbetriebs

(1) Die an den beiden Schulstandorten anfallenden Investitionskosten für Grundstücke, Gebäude und Einrichtungen so-
wie ggf. dafür zu veranschlagenden kalkulatorischen Kosten (Abschreibungen und Zinsen) und die laufenden Schul-
betriebskosten (Personalaufwand für Hausmeister, Verwaltung, Reinigung, Gebäudeunterhaltung, Gebäudebewirt-
schaftung, Lehr- und Unterrichtsmittel, Geschäftsausgaben, Versicherungen, Schulsozialarbeit u.a.) tragen für den
Schulstandort Forbach die Gemeinde Forbach und für den Schulstandort Weisenbach die Gemeinde Weisenbach. Alle
sonstigen nicht genannten Kosten trägt für den Schulstandort Forbach die Gemeinde Forbach und für den Schulstand-
ort Weisenbach die Gemeinde Weisenbach.
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(2) Der Stammschule zugewiesene Sachkostenbeiträge des Landes werden entsprechend der Schülerzahl am Stichtag
der Schulstatistik des vorangegangenen Rechnungsjahres unter beiden Standorten aufgeteilt.

§ 7
Investitionsmaßnahmen

Die Gemeinden Weisenbach und Forbach stimmen sich über notwendige Investitionsmaßnahmen zur Gewährleistung des
Betriebs der Werkrealschule miteinander ab. Über Investitionen in Grundstücke und Immobilien am Standort Weisenbach
entscheidet die Gemeinde Weisenbach, am Standort Forbach die Gemeinde Forbach. Investitionskosten, die nicht durch
Fördermittel gedeckt sind, werden von der jeweiligen Standortgemeinde alleine getragen.

§ 8
Zusammenarbeit

(1) Über die Weiterentwicklung der Werkrealschule entscheiden die Gemeinden Weisenbach und Forbach gemeinsam.
Entscheidungen hierüber bedürfen der Zustimmung des jeweiligen Gemeinderats.

(2) Alle Maßnahmen, welche von erheblicher Bedeutung für die Werkrealschule sind, werden rechtzeitig unter den Ver-
tragspartnern kooperativ verhandelt mit dem Ziel, eine einvernehmliche Lösung herbeizuführen.

(3) Die Vertragspartner kommen überein, dass die schulische Ausrichtung auf allen schulischen Ebenen kooperativ ge-
pflegt und weiterentwickelt wird.

(4) Für eine Weiterentwicklung sind sich die Vertragspartner einig, dass dabei Stimmengleichheit für jeden Partner gilt.

§ 9
Schlichtungsstelle

Die beteiligten Gemeinden werden bei Streitigkeiten aus dieser Vereinbarung vor Beschreiten des Rechtsweges das Land-
ratsamt Rastatt - Prüfungs- und Kommunalamt - zur Vermittlung einer gütlichen Einigung anrufen.

§ 10
Kündigung der Vereinbarung

Diese Vereinbarung kann von allen Vertragspartnern mit einer Frist von einem Jahr zum Ablauf eines Schuljahres
(31. Juli) gekündigt werden. Die Kündigung hat schriftlich zu erfolgen. Sie ist nur zulässig, wenn die oberste Schulauf-
sichtsbehörde den damit verbundenen schulorganisatorischen Änderungen zugestimmt hat.

§ 11
Salvatorische Klausel

Sollten Bestimmungen dieser Vereinbarung ganz oder teilweise rechtsunwirksam sein, so wird dadurch die Gültigkeit der
übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die Vertragspartner verpflichten sich, die unwirksamen Bestimmungen durch sol-
che zu ersetzen, die dem Zweck und Sinn der Vereinbarung rechtlich und wirtschaftlich entsprechen.

§ 12
Genehmigung, Bekanntmachung und Inkrafttreten

(1) Die Vereinbarung bedarf der Genehmigung des Regierungspräsidiums Karlsruhe als obere Schulaufsichtsbehörde
(§§ 31 Abs. 1, 34 Abs.1 SchG).

(2) Die Vereinbarung, ihre Änderung und Aufhebung sind mit der Genehmigung von den Gemeinden Weisenbach
und Forbach sowie der Stadt Gernsbach öffentlich bekannt zu machen. Die Vereinbarung wird am Tage nach der
letzten öffentlichen Bekanntmachung rechtswirksam (§ 25 Abs. 5 GKZ).

Weisenbach, 27. September 2010

Für die Gemeinde Weisenbach Für die Gemeinde Forbach
gez. Toni Huber gez. Kuno Kußmann
Bürgermeister Bürgermeister

Für die Stadt Gernsbach
gez. Dieter Knittel
Bürgermeister
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Landratsamt Rastatt
Rechts- und Kommunalamt

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung
zwischen der Stadt Gernsbach

und den Gemeinden Forbach und Weisenbach,
Landkreis Rastatt

Genehmigung

Die Stadt Gernsbach und die Gemeinden Forbach und Weisenbach haben am 27. September 2010 eine öffentlich-recht-
liche Vereinbarung über die Einrichtung einer Werkrealschule unter der Trägerschaft der Gemeinde Weisenbach abge-
schlossen.

Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat mit Erlass vom 29. Oktober 2010 dem Abschluss der Vereinbarung gemäß
§ 31 Abs. 1 Schulgesetz zugestimmt. Als Rechtsaufsichtsbehörde der beteiligten Gemeinden genehmigen wir hiermit
gemäß § 25 Abs. 4 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit die öffentlich-rechtliche Vereinbarung vom 27. Sep-
tember 2010.

Die beteiligten Gemeinden werden gebeten, die öffentlich-rechtliche Vereinbarung mit dieser Genehmigung öffent-
lich bekannt zu machen.

gez.
Dr. Martin Steffens

Bekanntmachung
zu der Sitzung des Gemeinderates

am Donnerstag, 9. Dezember 2010, 19 Uhr,
im Sitzungszimmer des Rathauses Weisenbach

Die am Donnerstag, 9. Dezember 2010 stattfindende Sitzung des Gemeinderates, zu der die Bevölkerung recht herzlich
eingeladen wird, hat folgende

Tagesordnung

1. Bürgerfragestunde

2. Bekanntgaben

3. Beschlussfassung der Neufassung der Friedhofsordnung

4. Änderung der Hundesteuer-Satzung

5. Einführung der gesplitteten Abwassergebühr
- Festlegung der Bemessungsgrundlagen für die künftige Regenwassergebühr

6. Hinzuziehung sachkundiger Einwohner bei Beratungen zur Sanierung der Wendelinus-Kapelle

7. Annahme von Spenden, Schenkungen und Zuwendungen

8. Bauvorlagen nach dem Kenntnisgabeverfahren zum Neubau eines Einfamilien-Wohnhauses mit Pkw-Garage auf
dem Grundstück Flst. Nr. 4386, Im Obstgarten 7, Weisenbach

9. Information

10. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

gez. Toni Huber
Bürgermeister
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Bekanntmachung
der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg

- Anstalt des öffentlichen Rechts - Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Tierseuchenkassenbeitragsveranlagung für 2011 ist der
1. Januar 2011.

Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2010 versandt. Sollten Sie bis zum
1. Januar 2011 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre
Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 20 des Gesetzes zur Ausführung des
Tierseuchengesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.

Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind
zum 1. Februar 2011 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenos-
senschaften erhalten Mitte Januar 2011 einen Meldebogen.

Meldepflichtige Tiere sind: Pferde
Schweine
Schafe (ab dem 10. Lebensmonat)
Bienenvölker (sofern nicht bei den Landesver-
bänden gemeldet)
Hühner
Truthühner/Puten

Nicht zu melden sind: - Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und
Wasserbüffel.

Die Daten werden aus der HIT Datenbank
(Herkunfts- und Informationssystem für Tiere)
herangezogen.

- Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild,
Wildschweine)
-Esel, Ziegen, Gänse und Enten

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirtschaftlichen Be-
reich oder zu privaten Zwecken gehalten werden.

Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand.

Bitte beachten Sie, dass für Rinder in BHV1-Sanierungsbetrieben und in Betrie-
ben ohne BHV1-Status geänderte Beitragssätze gelten. Nähere Informatio-
nen erhalten Sie über das Informationsblatt, welches mit dem Meldebogen
verschickt wird, bzw. auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.

Ebenso erhalten Sie auf unserer Homepage weitere Informationen zur Melde-
und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse sowie über die einzel-
nen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer,
Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten drei Jahre, erhaltene
Leistungen, etc.) einsehen.

Tierseuchenkasse Baden-Württemberg
Anstalt des öffentlichen Rechts

Hohenzollernstr. 10R,
70178 Stuttgart

Telefon: 0711 9673-669
Fax: 0711 9673 - 700,

E-Mail: info@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de

Amtliche Nachrichten

Passamt
Das Passamt weist darauf hin,
dass die vor dem 31. Oktober be-
antragten Personalausweise
und Reisepässe während der üb-
lichen Öffnungszeiten im Rat-
haus, Zimmer 2, abgeholt wer-
den können.

Straßensperrung
Am Montag, 6. Dezember, findet im
Ortsteil Au die Nikolausfeier statt.
Aus diesem Anlass wird die Jakob-Ble-
yer-Straße ab dem alten Feuerwehr-
haus bis zur Einmündung Rathaus-
straße gesperrt. Die Sperre dauert
von 14.30 bis 20 Uhr.

Ferner bitten wir die Bevölkerung an
diesem Tag die Parkplätze am Dorf-
platz ab 9 Uhr freizuhalten.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben
die Leser jede Woche die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperri-
ge Gegenstände, die nicht mehr
gebraucht werden, aber noch zu
gebrauchen sind, an dieser Stel-
le anzubieten, soweit sie ver-
schenkt werden.

„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebote der Woche:
1. Vier Flohmarktkisten,
L 6236491
2. Digitales Keyboard „Bon-
tempi“ mit 32 Midi-Tasten, 666
Sounds, Batterie oder 9-Volt-
Adapter; Polyphone Keyboard
„Bontempi“, 32 Großknöpfe
und 12 Akkordknöpfe, G-Dur bis
g-Moll, Netzbetrieb, L 3974
3. Klavier, L 3564
4. Couchgarnitur (Drei-, Zweisit-
zer, Sessel); Lampe; Tisch; großer
Teppich, 2,50 x 3 m, L 993444
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Weisenbacher Weihnachtsmarkt am 5. Dezember
Auch beim diesjährigen Weihnachts-
markt rund um das kath. Gemeinde-
haus „St. Wendelin“ erwartet die Be-
sucher ein vielfältiges und unterhalt-
sames Angebot. Viele Vereine und In-
stitutionen werden sich am Marktge-
schehen beteiligen.

Eröffnet wird der Weihnachtsmarkt
nach dem sonntäglichen Gottes-
dienst um ca. 11 Uhr durch Bürger-
meister Toni Huber. Für ein weih-
nachtliches Rahmenprogramm sor-
gen die singenden und musizieren-
den Vereine und Gruppierungen. Für
die kleinen Marktbesucher hat sich
der Nikolaus gegen 17 Uhr angekün-
digt. Reichhaltig ist das kulinarische
Angebot. Wer noch kein Weihnachts-
geschenk hat, dem bieten sich zahl-
reiche Möglichkeiten, wie z. B. ver-
schiedene Bastelarbeiten, Dekoarti-

kel, Selbstgebackenes und Vieles
mehr zu erwerben. Balser, Geschenke
und Accessoires, Foto-Welt Fruhen
und das Schuhhaus Kohler haben an

diesem Sonntag für Sie geöffnet. Bei
Karin Balser wird um 12 Uhr der erste
Weisenbacher Rotwein des „Weingu-
tes Strobel“ vorgestellt. Weitere De-
tails sowie die einzelnen Standorte
können aus dem beigefügten abge-
druckten Flyer entnommen werden.

Zur Einstimmung auf den Weisenba-
cher Weihnachtsmarkt findet bereits
am Vorabend, Samstag, 4. Dezember,
um 18 Uhr in der kath. Kirche ein Po-
saunen- und Orgelkonzert statt. Die
beiden Solisten sind dabei Peter Va-
mosi, Posaune und Karl Echle, Orgel.
Die beiden Solisten werden Werke
von Henry Purcell, Johann Sebastian
Bach, Zsolt Gárdonyi, Felix Mendels-
sohn Bartholdy und Camille Saint-Sa-
éns zu Gehör bringen. Der Kirchen-
bauverein würde sich über einen re-
gen Besuch dieses Konzerts freuen.

Bevölkerungsfortschreibung Gemeinde Weisenbach
Monat Oktober 2010

Weisenbach Au Neudorf Gesamt

Stand der
Bevölkerung
30.09.10 1.772 656 131 2.559

Zugang
Zuzüge 11 4 4 19
Geburten 1 0 0 1
Weggang
Wegzüge 5 4 3 12
Sterbefälle 2 0 0 2

Stand der
Bevölkerung
31.10.10 1.777 656 132 2.565

Förderverein Wendelinus-Kapelle Weisenbach

Werden SIE Mitglied - Beitritt am Weihnachtsmarkt möglich
Mit Ihrer Mitgliedschaft unterstützen Sie die Sanierung unserer Wendelinuskapelle, das Wahrzeichen unserer Ge-
meinde. Auf dem Weihnachtsmarkt am 5. Dezember liegen an den Ständen folgender Einrichtungen bzw. Verei-
ne Beitrittserklärungen aus:

• Kindergarten St. Christopherus
• Musikverein Weisenbach
• Info-Stand des Fördervereins im Gemeindehaus.

Die ausgefüllte Beitrittserklärung kann an den genannten Ständen, bei der Gemeindeverwaltung oder bei den
Vorstandsmitgliedern abgegeben werden. Der Mitgliedsbeitrag beträgt jährlich 20 Euro für Einzelpersonen, 10
Euro pro Jahr für Schüler, Studenten, Auszubildende und Zivildienstleistende sowie jährlich 30 Euro für Familien.
Der Mitgliedsbeitrag für juristische Personen beträgt mindestens 100 Euro pro Jahr. Demnächst wird die Beitritts-
erklärung auch unter www.weisenbach.de abrufbar sein.

Altersjubilare
8. Dezember,
82 Jahre
Regina Merkel,
Leimengrübstraße 12

9. Dezember,
76 Jahre
Maria Farkas,
Hangstraße 25

11. Dezember,
88 Jahre
Margareta Bleier,
Kilbackerstraße 8
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Während des Weihnachtsmarktes - Tag der offenen Tür im Kindergarten Weisenbach

Den Weihnachtsmarkt am Sonntag,
5. Dezember, nutzt auch der Weisen-
bacher Kindergarten zu einem „Tag
der offenen Tür“. Von 11 bis 17 Uhr
stehen jeweils zwei Mitarbeiterin-

nen für die Besichtigung und für Er-
läuterungen zur Verfügung. Der
Kindergarten präsentiert sich dabei
auch in einer Powerpoint-Präsenta-
tion. Insbesondere die neugeschaf-

fenen Räumlichkeiten im Dachge-
schoss dürften dabei das Interesse
der Besucher wecken. Das Kinder-
gartenteam würde sich über zahlrei-
che Besucher freuen.

Neue Krabbelgruppe gegründet

Ein Papa, elf Mamis und insgesamt 13
Kinder fanden sich am vergangenen
Donnerstag im Kindergarten in Wei-
senbach ein, um eine neue Krabbel-
gruppe zu gründen. Nach einigen
Jahren der Pause haben Tina Forker,
selbst Erzieherin und Mutter zweier
Kinder und Senja Haitz die Initiative
ergriffen und das Vorhaben mit Bür-
germeister Toni Huber erörtert.

Spontan war die Gemeinde bereit,
dieses Vorhaben zu unterstützen und
so konnte im Kindergarten in Weisen-
bach der Raum der Kinderkrippe für
die Krabbelgruppe zur Verfügung
gestellt werden.

Allwöchentlich möchte sich nunmehr
die Krabbelgruppe, jeweils donners-
tags um 15.30 Uhr treffen. Den anwe-
senden Eltern ist es wichtig, dass so-
wohl die Eltern, aber auch die Kinder
Kontakt zu ihrer Altersgruppe im Ort
finden. Mit ihrer pädagogischen Aus-
bildung nahm Tina Forker schon in
der ersten Gruppenstunde die Fäden
in die Hand, Senja Haitz wird sich um
organisatorische Fragen kümmern.
Nach einem Begrüßungslied folgen
Sing- und Tanzspiele. Die Kinder,

überwiegend im Alter zwischen 0 und
14 Monaten waren interessiert am
Neuen und nahmen die „Krabbel-
gruppe“ wörtlich, um mit dieser Art
des Fortbewegens neue Freundschaf-
ten zu knüpfen. Dass die Kindergar-
tenräumlichkeiten genau der richtige
Ort für die Krabbelgruppe sind, wur-
de schon in der ersten Stunde durch
die vielfältigen Spielmöglichkeiten
und Ausstattungsgegenstände deut-
lich. Mit viel Aufmerksamkeit verfolg-
ten auch die schon etwas älteren Kin-
dergartenkinder die „Neuen“, denn
in einigen Monaten, werden sich die-
se dann zu den Kindergartenkindern
gesellen.

Mit viel Engagement des Kindergar-
tenpersonals und entsprechendem fi-
nanziellem Einsatz der Gemeinde
stellt sich Weisenbach den Anforde-
rungen der heutigen Gesellschaft
und betreut dort Kinder zwischen 0
und 10 Jahren. Während die „Krab-
belgruppe“ auf Initiative der beiden
genannten Mütter ehrenamtlich ent-
standen und tätig ist, bietet die Ge-
meinde in der Kinderkrippe die Be-
treuung für Kinder von ein bis drei
Jahren an. Dort werden gegenwärtig

sieben Kinder betreut. Die Kosten der
Betreuung, der unter Dreijährigen in
der Kinderkrippe belaufen sich bei ei-
nem Kind pro Familie auf 139,20 Euro
und sind bei Familien mit mehreren
Kindern entsprechend günstiger. Da
gegenwärtig noch Plätze in der Krip-
pe frei sind, werden weitere Kinder
zwischen 1 und 3 Jahren gerne aufge-
nommen.

Der Regelkindergartenplatz kostet
bei einem Kind pro Familie 87 Euro,
weitere Optionen bietet die Inan-
spruchnahme der verlängerten Öff-
nungszeit an bis zu drei Tagen oder
über die ganze Woche. Auch eine
Ganztagesbetreuung ist im Weisen-
bacher Kindergarten möglich.

Die „Kleinen Strolche“ aus Au, die ei-
nen Gruppenraum auf der Kindergar-
tenebene eingenommen haben und
mit weiteren Kindern aus Weisen-
bach durchmischt wurden, haben sich
in den letzten Wochen gut eingelebt.
Die Vorschulkinder werden in den
neu geschaffenen Räumlichkeiten im
Dachgeschoss betreut. Dort stehen
auch Räumlichkeiten zur Schulkin-
derbetreuung zur Verfügung.
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Vorlesestunde im Advent
Am 8. und 15. Dezember (mitt-
wochs während den Ausleihzei-
ten) laden wir Kinder im Alter von
vier bis acht Jahren zur Vorlese-
stunde in die Bücherei ein. Bei Ker-
zenschein, Kinderpunsch und Ge-
bäck lesen wir in der Zeit von 17 bis
18.30 Uhr spannende und unter-
haltsame Geschichten vor.
Auf jedes Kind wartet eine kleine
Überraschung aus unserem Ad-
ventskalender.
Das Bücherteam freut sich auf eu-
ren Besuch.

Fundbüro
Es wurde eine schwarze Herrenja-
cke der Marke „S.Oliver“ in Größe
XL abgegeben und kann vom Ver-
lierer im Rathaus, Zimmer 1, abge-
holt werden.

Katholische
Sozialstation

für
ambulante Pflegedienste

Forbach - Weisenbach
Telefon 07228 960575

Notdienste
der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag jeweils
ab 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
und Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag 8
Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

ZA. Matthias Storch
Hauptstraße 11, Gaggenau
L 07225 97460

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Dr. Götz
Hechtstraße 15, Rastatt-Wintersdorf
L 07229 186858

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 4. Dezember
Wendelinus-Apotheke, Am Zimmerplatz 2
Weisenbach, L 07224 991780

Sonnen-Apotheke, Murgtalstraße 26
Bad Rotenfels, L 07225 72121

Sonntag, 5. Dezember
Marien-Apotheke, Hofstätte 4
Gernsbach, L 07224 1637

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Haus-, Wohnungs- und Grund-
eigentümerverein für das Murgtal

Weihnachtsaktion
Werden Sie Mitglied - wir schenken
Ihnen bis zum 31. Dezember die Auf-
nahmegebühr.

Neu: Bruno Wörner, Geschäftsführer
von w-quadrat GmbH, bietet ab Janu-
ar Beratungen in Sachen „Solarstrom
- das ökologische Sparbuch“ an. Ha-
ben Sie Fragen über Zusammenhänge
von Technik, Anlagengröße, Orien-
tierung, Neigung, Verschattung, Fi-
nanzierung und Rendite? Termine
und Infos über die Geschäftsstelle.

Johann-Belzer-Schule Weisenbach

Sicherheitswesten übergeben

Nachdem sich die Auslieferung der Si-
cherheitswesten für die Schulanfän-
ger verzögert hat, konnten sie nun an
die Erstklässler verteilt werden. So

sind die Schüler auch im Dunkeln von
den Autofahrern gut zu erkennen.
Die Westen wurden vom ADAC kos-
tenlos zur Verfügung gestellt.

Vereinsnachrichten

Musikverein Weisenbach

Musikernachwuchs präsentierte sich
Unter dem Motto „Musizieren macht
Spaß - Mach mit!“ hatte der Musik-
verein Weisenbach am vergangenen
Sonntag alle musikinteressierten Kin-
der und Jugendlichen in die Vereins-
räume der Sporthalle Weisenbach
eingeladen. Zunächst trugen die Zög-
linge des Musikvereins in Einzelvor-
trägen verschiedene Musikstücke vor.

Denise Krieg spielte auf der Klarinet-
te von Wolfgang Amadeus Mozart
„Alla Turca“. Danach folgten die Ge-
schwister Rebecca Heigle (Querflöte)
und Patricia Heigle (Klarinette) mit ei-
nem Menuett. Johanna Wittemann
bot auf der Trompete die Stücke „Ma-
ry Ann“ und „In meinem kleinen Ap-
fel“ dar. Zum Abschluss trat nochmals
Patricia Heigle mit der „Ballade“ aus
einem Phantasiestück von Niels Gade
auf, welches sie auch bei ihrer Abitur-
prüfung im Jahr 2011 vortragen wird.
Simon Krieg (Tenorhorn), Markus
Hürst (Schlagzeug) und Sebastian

Seidt (Schlagzeug) waren leider
krank bzw. terminlich verhindert und
konnten deshalb nicht auftreten.
Nach den musikalischen Vorträgen
bestand die Möglichkeit, verschiede-
ne Blas- und Schlaginstrumente aus-
zuprobieren. Die Besucher konnten
sich rund um das Thema „Instrumen-
tenausbildung“ informieren.

Kath. Frauengemeinschaft
Weisenbach / Au

Adventsfeier
Die katholische Frauengemeinschaft
lädt alle Mitglieder zur Adventsfeier
ein. Die Feier beginnt am Mittwoch,
15. Dezember, um 17 Uhr im Gemein-
dezentrum.

Das Vorstandsteam freut sich auf alle
Besucherinnen und wünscht schon
heute einen schönen Verlauf der Ver-
anstaltung.

Rückblick Frauenfrühstück

Am 20. November veranstaltete die
Katholische Frauengemeinschaft ein
Frauenfrühstück. Als Attraktion ist
die bekannte Künstlerin Margot Gra-
mos-Rados aufgetreten. Sie hat mit
Gesangsdarbietungen und Lesungen
den Teilnehmerinnen einen sehr
schönen, kulturellen Genuss bereitet.

Am Keyboard begleitet wurde sie von
Anna Stanimak-Odesa. Abwechselnd
konnten sich die Gäste an Texten von
Antoine de Saint-Exupery aus dessen
Tagebuch mit Briefen an seine Mutter
und Auftritten zusammen mit der Pi-
anistin erfreuen.

Die Teilnehmerinnen wurden durch
die Darbietungen in eine wunderba-
re Welt der Träume, Phantasien und
Gefühle entführt.

Schulnachrichten
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LAG Obere Murg

Gelungene Leichtathletikfortbildung in der Sporthalle Weisenbach

Am 21. November fanden sich 17 Trai-
ner und Übungsleiter aus sieben Ver-
einen in der Sporthalle Weisenbach
ein, um eine sechsstündige Fortbil-
dung im Bereich Kinderleichtathletik
zu absolvieren. Als Referent für die
Thematik „Schnell - Laufen“ - „Aus-
dauernd Laufen“ - vom „Hoch - Hi-
naus - Werfen zum Schlagballwurf“
zeigte Fortbilder Holger Philipp ein

durchgängiges Konzept auf. Er ver-
stand es gekonnt Theorie mit viel Pra-
xisbeispielen zu ergänzen. Die Teil-
nehmer hatten die Möglichkeit selbst
die Übungsreihen durch Eigenrealisa-
tion zu erproben. Kreislehrwart Adi
Marxer übergab zum Schluss Holger
Philipp unter Beifall der Teilnehmer
eine Flasche Wein aus heimischen Ge-
filden.

Aktuell:
www.lag-obere-murg.de

Termine
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik

Terminkalender 2010
23. Januar 2011 Bermersbach: LAG-
Familiennachmittag mit Siegereh-
rung des Wahlfünfkampfes sowie
Sportlerehrungen der Saison 2010

Jahrgang 1935/36
Weisenbach
Am Dienstag, 7. Dezemer, Advents-
feier im Hotel „Sonnenhof“ in
Gernsbach. Treff am Bahnhof Wei-
senbach zur Abfahrt 14.50 Uhr mit
der Stadtbahn nach Gernsbach.

Kirchenbauverein St. Wendelin
Weisenbach

Kirchenkonzert
Am Samstag, 4. Dezember, 18 Uhr, fin-
det in der Pfarrkirche St. Wendelin
Weisenbach ein Kirchenkonzert als
Auftakt zum Weihnachtsmarkt statt.

Das Konzert wird eröffnet vom Fami-
lienchor der Pfarrgemeinde unter Lei-
tung der Organistin der Weisenba-
cher Kirche Claudia Mnich. Der Pro-
jektchor wird Lieder aus der Advents-
zeit zu Gehör bringen. Anschließend
findet ein Konzert für Posaune und
Orgel statt. Für dieses Konzert konn-
ten zwei hochklassige Musiker ge-
wonnen werden. Peter Vamosi (Po-
saune) und Karl Echle (Orgel) werden
als Solisten aber auch gemeinsam mu-
sizieren. Werke von Henry Purcell, Jo-
hann Sebastian Bach, Zsolt Gardonyi,
Felix Mendelsohn Bartholdy und Ca-
mille Saint- Saens stehen auf dem ca.
einstündigen Programm. Der Kir-
chenbauverein würde sich über zahl-
reiche Besucher sehr freuen. Der
Spendenerlös wird für die weitere Fi-
nanzierung der Orgel verwendet.

Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Weisenbacher Weihnachtsmarkt

Auch dieses Jahr ist der Obst- und Gar-
tenbauverein Weisenbach wieder auf
dem Weihnachtsmarkt vertreten.
Neu in diesem Jahr haben wir eine
Tombola mit Gewinnen aus eigener
Herstellung aus Feld und Garten so-
wie Bastel- und Handarbeiten. Kom-

men Sie und besuchen Sie unseren
Stand. Mit dem Kauf von Losen unter-
stützen Sie unsere Arbeit im Lehr- und
Versuchsgarten.

Wir freuen uns über recht viele Besu-
cher.
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Förderverein KG „Hohle Eiche“

Jahresbeitrag fällig
Der Jahresbeitrag 2010 wird in den
nächsten Tagen abgebucht. Kontoän-
derungen der letzten Zeit bitte dem
Kassier Marco Mast, Telefon 07224
656831, oder marco.mast@kabelbw.de
mitteilen. Danke!

Karnevalsgesellschaft
„Hohle Eiche“ Weisenbach

Der Jahresbeitrag 2010 wird in den
nächsten Tagen abgebucht. Kontoän-
derungen der letzten Zeit bitte dem
Kassier Marco Mast, Telefon 07224
656831, oder marco.mast@kabelbw.de
mitteilen. Danke!

Gesangverein „Eintracht“ Au

Öffentliche Weihnachtsfeier
Es ist eine alte schöne Tradition, dass
man im Dorf gemeinsam Weihnach-
ten feiert. So lädt der Gesangverein
„Eintracht“ am Sonntag, 12. Dezem-
ber, 17 Uhr, ins Gasthaus zur „Krone“
ein. Im ersten Teil des Programms
werden der gemischte und der Män-
nerchor mit besinnlichen Weihnachts-
chören die Besucher auf das anste-
hende Weihnachtsfest einstimmen.

Nach einer Blumen-Tombola zeigt die
Theatergruppe das kurzweilige Thea-
terstück „Geburtstagsüberraschung“,
bevor der junge Chor der „Eintracht“
mit moderner Chorliteratur das Pro-
gramm abrundet.

Zu dieser abwechslungsreichen Vor-
weihnachtsfeier sind die Ehrenmit-
glieder, Mitglieder sowie die Bevölke-
rung recht herzlich eingeladen. Pro-
gramme, die zum Eintritt berechti-
gen, werden im Vorverkauf angebo-
ten, sind auch an der Abendkasse er-
hältlich.

Für Kinder bis zwölf Jahren ist der Ein-
tritt frei.

Chorproben

Am Freitag, 3. Dezember, im Sänger-
heim: 18 Uhr junger Chor, 19.30 Uhr
Männerchor. Der Männerchor tritt
am Sonntag, 5. Dezember, 16 Uhr, auf
dem Weihnachtsmarkt auf.

Freiwillige Feuerwehr Weisenbach

First-Responder-Gruppe
Am Mittwoch, 8. Dezember, 19
Uhr, Treffen der First Responder
Gruppe. Um vollzähliges Er-
scheinen wird gebeten.

Kath. Kirchenchor Weisenbach/Au

Chorprobe
Chorprobe am Donnerstag, 2. De-
zember, 19.30 Uhr, im Gemeinde-
haus in Weisenbach.

Musikkapelle Au

Vereinstermine
In vorweihnachtliche Stimmung
versetzen will die Musikkapelle Au
am Sonntag, 5. Dezember, die Be-
sucher des Weihnachtsmarktes in
Weisenbach.

Die Aktiven treffen sich um 13.15
Uhr vor dem Gemeindezentrum.

Für die Nikolausfeier in Au beginnt
der Aufbau am Montag, 6. Dezem-
ber, 9 Uhr, auf dem Dorfplatz.

Schützenverein Weisenbach

Weihnachtsmarkt
Am Samstag, 4. Dezember, treffen wir
uns um 9 Uhr am Belzerhaus zum Auf-
bau für den Weihnachtsmarkt.

Königsfeier
Die Königsfeier des Schützenvereins
Weisenbach findet am Samstag, 11.
Dezember, ab 19 Uhr in der Luftge-
wehrhalle statt.

Wie immer ist für das leibliche Wohl
gesorgt. Außerdem wird zum Beispiel
eine kleine Tombola für ein bisschen
Spannung und Unterhaltung außer-
halb der schießsportlichen Auszeich-
nungen sorgen.

FCW, Abt. Fußball

Die nächsten Spiele
Samstag, 4. Dezember
D-Juniorinnen
FCW - SV Sinzheim 12.30 Uhr
C-Junioren
SG Weisenbach 2 - SV Weitenung 2

13.30 Uhr
B-Juniorinnen
FCW - SG Unzhurst 15.15 Uhr

Sonntag, 5. Dezember
Herren
SC Wintersdorf 2 - FCW 2 12.45 Uhr
SC Wintersdorf - FCW 14.30 Uhr

Arbeitsgemeinschaft
der Auer Vereine

Nikolausfeier
Auch in diesem Jahr hat sich der Niko-
laus mit dem Knecht Ruprecht bei den
Kindern im Ortsteil Au angekündigt.

Die Veranstaltung beginnt um 16.30
Uhr auf dem Dorfplatz und der Niko-
laus wird pünktlich um 17 Uhr eintref-
fen. Damit er sich auf dem Dorfplatz
wohl fühlt, bitten wir die Kinder ihn
mit Gedichten, Liedern oder einem
musikalischen Beitrag zu erfreuen. Er
hat uns versprochen, für jedes Auer
Kind (bis 12 Jahre) sowie für die Wei-
senbacher Kindergartenkinder ein
Geschenk mitzubringen.

Die Musikkapelle Au stimmt die Besu-
cher auf das Kommen des Nikolauses
ein. Dabei werden sie von der Block-
flötengruppe sowie den Kindergar-
tenkindern unterstützt.

Wir laden nicht nur die Kinder, son-
dern auch die Eltern sowie die ganze
Dorfgemeinschaft herzlich ein. Für
die Erwachsenen stehen zum Aufwär-
men Glühwein und sonstige Geträn-
ke bereit. Die Kinder erhalten kosten-
los Früchtetee ausgeschenkt. Selbst-
verständlich werden auch Waffeln
und Heiße zum Verzehr angeboten.
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NaturFreundeverein Weisenbach

Weihnachtsmarkt, Weihnachts- und Silvesterfeier

Am Montag trafen sich einige Frauen
der Naturfreunde um gemeinsam mit
„Blumen Elke“ weihnachtliche Geste-
cke für den Weihnachtsmarkt anzu-
fertigen. Mit Glühwein und Lebku-
chen gestärkt ging es ans Werk und
mit dem Ergebnis konnten alle sehr
zufrieden sein. Für die fachmännische
Unterstützung bedanken wir uns
recht herzlich bei „Blumen Elke“. Au-
ßerdem wurde in den letzten Wochen
in den heimischen Werkstätten ver-
stärkt gearbeitet und gewerkelt. Vie-
le Vereinsmitglieder bearbeiteten
auf verschiedene Art unterschied-
lichste Materialien. So entstanden
Vogelhäuschen, Krippen, Holzspiel-
zeug, kleine Engel und vieles mehr.
Die Naturfreunde möchten den Besu-
chern typische weihnachtliche Ge-
schenke auf dem Weisenbacher
Weihnachtsmarkt anbieten.

Öffnungszeiten
Das Naturfreundehaus bleibt am
Sonntag, 5. Dezember, wegen des
Weihnachtsmarktes geschlossen.

Weihnachtsfeier

Am Sonntag, 19. Dezember, 15 Uhr,
kommt der Nikolaus zu unseren klei-
nen und auch großen Gästen. Mit
großer Wahrscheinlichkeit wird der
Nikolaus einen großen Sack voller
Überraschungen mitbringen. Die
Mitglieder des Naturfreundevereins
sollten Ihr Päckchen für den Grabbel-
sack bis spätestens Sonntag, 19. De-
zember, im Naturfreundehaus abge-
geben haben. Im Voraus hierfür herz-
lichen Dank. Heinz Schaible wird uns
in seiner gewohnten Art und Weise

nochmals das Jahr 2010 präsentieren.
Der Naturfreundeverein würde sich
freuen, wenn er wieder viele Kinder
mit ihren Eltern begrüßen könnte.

Silvesterfeier 2010 - 2011

Dieses Jahr lädt der Naturfreundever-
ein seine Mitglieder zur Silvesterfeier
wieder auf das Naturfreundehaus
ein. Die letzten Jahre haben gezeigt,
dass dies immer eine sehr lustige und
heitere Veranstaltung wurde. Der
Unkostenbeitrag ist wie in den ver-
gangenen Jahren 10 Euro/Person. Die
Frauen werden gebeten sich in die Sa-
latliste, die im Naturfreundehaus aus-
hängt, einzutragen. Des Weiteren
sollte man sich in eine Teilnehmerliste
eintragen, um auch das Essen planen
zu können. Beginn unserer Silvester-
feier ist am 31. Dezember um 19 Uhr.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Am 28. November führte die Kol-
pingsfamilie im Kolpinghaus einen
Bastelnachmittag unter dem Motto
„Kinder basteln für Weihnachten“
durch. Ca. 25 Kinder mit Eltern betei-
ligten sich an diesem neuen Angebot
der Kolpingsfamilie.

Die Kinder haben unter Regie des
Vorstandsmitglieds Carolin Wieland
eifrig und mit viel Freude gebastelt,
der Nachmittag wurde mit einem le-
ckeren Hamburgeressen abgerundet.
Eine Wiederholung dieser Veranstal-
tung ist im Frühjahr 2011 geplant.

Am Sonntag, 5. Dezember, bleibt das
Kolpinghaus wegen des Weisenba-
cher Weihnachtsmarktes ganztags
geschlossen!

Die Generalversammlung der Kol-
pingsfamilie findet am Sonntag, 12.
Dezember, im Kolpinghaus statt - Be-
ginn 16 Uhr. Das Kolpinghaus ist an
diesem Tag zum Frühschoppen und
ab 15 Uhr geöffnet.

Die diesjährige „Weihnachtswande-
rung der Kolpingmänner/Jugend“ ist
am Mittwoch, 29. Dezember. Weitere
Infos folgen rechtzeitig!

Frauenselbsthilfe nach Krebs -
Selbsthilfe für Frauen und Männer

Treffen
Treffen am Dienstag, 7. Dezember, 15 Uhr,
zur Weihnachtsfeier im Helmut-Dah-
ringer-Haus in Gaggenau, Bismarck-
straße 6. Abmeldungen bitte über
Hiltrud Wieland, Telefon 07224 50141.
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TV Weisenbach, Abt. Tischtennis

Spielberichte
Einen klaren 9:1-Sieg im Derby gegen
den TB Gaggenau erspielte die 1. Her-
renmannschaft in der Landesliga.
Nach geschlossener guter Mann-
schaftsleistung musste nur das Dop-
pel Rouven Christmann mit Partner
Jens Lamb den Ehrenpunkt für die
Gaggenauer hergeben. Am Samstag,
4. Dezember, 18 Uhr, ist der Tabellen-
dritte TTC Altdorf in Weisenbach zu
Gast.

Zwei Niederlagen erlitt die 3. Herren-
mannschaft in der Kreisklasse A. Ge-
gen den Tabellenführer TV Gerns-
bach verloren sie nach heftiger Ge-
genwehr mit 5:9. Zwar konnten sich
die Weisenbacher beim Stand von 2:5
noch heranspielen, aber zu einem
Punktgewinn langte es leider nicht
mehr. Ungeschlagen mit zwei Einzel-
siegen und im Doppel mit Partner
Erich Fellmoser blieb Dieter Gerstner.
Jeweils einmal waren Wolfgang
Überle und Erich Fellmoser erfolg-
reich. Eine 3:9-Auswärtsniederlage
gab es gegen den TTV Au am Rhein.
Nach frühzeitigem Rückstand konn-
ten die Weisenbacher gegen den
Gegner nichts mehr entgegensetzen.
Ingo Weiler, Volker Krieg und das
Doppel Erich Fellmoser/Dieter Gerst-
ner gewannen jeweils ein Spiel.

Gegen den TV Bühl III verlor die 2. Da-
menmannschaft in der Bezirksliga mit
2:8. Lediglich Melanie Krieg erspielte
beide Punkte in ihren Einzeln.

Ihren zweiten Sieg konnte die 2.
Schülermannschaft in der Kreisklasse
B gegen den TV Bühl erzielen. Trotz
klarer 4:0 beziehungsweise 5:1-Füh-
rung durch die Weisenbacher, kämpf-
ten sich die Gäste auf 5:3 heran, ehe
Tristan Weiler mit seinem Sieg den
6:3-Schlusspunkt zum Sieg setzte. In
den Einzeln waren noch Nico Rath,
Luca Roflik und Fabio Krieg erfolg-
reich. Erstmals konnten zu Beginn
beide Doppel mit Julian Krieg/Luca
Roflik und Nico Rath/Tristan Weiler
gewinnen. Gegen die TTG Achern
konnte leider nichts erspielt werden
und gegen einen überlegenen Geg-
ner mit 2:6 verloren.

DRK Blutspendedienst Baden-Württemberg - Hessen
gemeinnützige Gesellschaft mbH

Durch eine Blutspende anderen etwas Gutes tun
DRK-Blutspendedienst verlost als
Dankeschön unter allen Spendern ein
Wellnesswochenende.

Gerade die Weihnachtszeit ist die
Zeit, um anderen etwas Gutes zu tun.
Ein Geschenk, welches anderen gut
tut und nicht käuflich zu erwerben
ist, ist Blut. Das gespendete Blut wird
dringend für die Versorgung von
Kranken, insbesondere von Krebspa-
tienten und die Versorgung von Ver-
letzten benötigt. Statistisch gesehen
benötigen 80 Prozent der Menschen
in ihrem Leben mindestens eine Blut-
transfusion.

Daher bittet der DRK-Blutspende-
dienst um Ihre Blutspende am:

Donnerstag, 9. Dezember, 14.30 bis
19.30 Uhr, 76593 Gernsbach, DRK-
Haus, Am Bachgarten 9

Unter allen Blutspendern des DRK-
Blutspendedienst Baden-Württem-
berg-Hessen wird als besonderes
Dankeschön in der Zeit vom 6. bis 17.
Dezember ein Wellnesswochenende
für zwei Personen in einem 4*-Hotel
und einem umfangreichen Wellness-
programm verlost. Mit ein bisschen
Glück winken 48 Stunden, um sich mit
Massagen und weiteren Angeboten
so richtig verwöhnen zu lassen und
die Energiereserven nach den an-
strengenden Weihnachtstagen wie-
der aufzutanken. Jeder Spender er-
hält sein persönliches Los bei dem
DRK-Blutspendetermin in Baden-
Württemberg oder Hessen im Akti-
onszeitraum bis 17. Dezember.

Weitere Infos zur Blutspende erhal-
ten Sie unter der gebührenfreien
Service-Hotline 0800-1194911 und
im Internet unter www.blutspende.de.

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE
Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach Filialkirche Maria-Königin Au

Unsere Gottesdienste von Samstag,
4. bis Sonntag, 12. Dezember

Samstag, 4. Dezember
Weisenbach 18 Uhr Konzert mit zwei
hochklassigen Musikern zu Gunsten
des Kirchenbauvereins St. Wendelin

Sonntag, 5. Dezember
2. Adventssonntag
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde; Barbara und
Josef Bleier und verstorbene Angehö-
rige; Manfred Dinter und verstorbene
Angehörige, verstorbene Schulkame-
raden des Jahrgangs 1940; zur Mut-
tergottes von der immerwährenden
Hilfe in einem Anliegen und für ver-
storbenen Mann; für verstorbene An-
gehörige
11.15 Uhr Eine-Welt-Verkauf
Au 13.30 Uhr Rosenkranz
Weisenbach 14 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 7. Dezember
Au 8 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 8. Dezember
Au 17.45 Uhr Beichtgelegenheit
(Pfr. Holler)
18.30 Uhr heilige Messe: Hochfest
Maria Empfängnis

Donnerstag, 9. Dezember
Weisenbach 7.30 Uhr Schülergottes-
dienst
18.30 Uhr Rorateamt

Freitag, 10. Dezember
Weisenbach 8.30 Uhr Rosenkranz
Au 8 Uhr Rosenkranz

Samstag, 11. Dezember
Au 17 Uhr Beichtgelegenheit
(Pfr. Holler)
18.30 Uhr heilige Messe



Sonntag, 12. Dezember
3. Adventssonntag
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde, mitgestaltet
von der Kolpingsfamilie für lebende
und verstorbene Angehörige der Fa-
milien Strobel und Armbruster
Au 13.30 Uhr Rosenkranz
Weisenbach 14 Uhr Rosenkranz
14.30 Uhr Taufe des Kindes Jonas
Kunzelmann

Gebetsanliegen
des Papstes Benedikt XVI.
Wir beten, für alle von uns, die selbst
Leid erfahren: Um mehr Verständnis
für Menschen, die einsam, krank oder
betagt sind und deshalb unsere Hilfe
suchen.

Wir beten, für die Völker der Erde: Sie
mögen Christus und seiner Botschaft
des Friedens, der Brüderlichkeit und
der Gerechtigkeit ihre Tore öffnen.

Eine-Welt-Verkauf
Der Eine-Welt-Verkauf findet am 5.
Dezember nach dem Gottesdienst um
ca. 11.15 Uhr statt.

Katholische Frauengemeinschaft
Weisenbach und Au
Kuchen für den Weihnachtsmarkt
Am 5. Dezember veranstalten die
Weisenbacher und Auer Vereine wie-
der einen Weihnachtsmarkt rund um
das Gemeindehaus. Wir werden auch
dieses Mal zusammen mit dem Kir-
chenchor im Gemeindehaus Kaffee
und Kuchen anbieten. In den Jahren
zuvor hatten wir immer sehr guten
Zulauf und brauchten entsprechend
viel Kuchen. Deshalb bitten wir um ei-
ne Kuchenspende und bedanken uns
heute schon aufs Herzlichste. In die
Kuchenliste eintragen können Sie
sich bei Heidi Hörth, Telefon 5410,
oder Johanna Wörner, Telefon 5594.

Am Mittwoch, 15. Dezember, möch-
ten wir alle Mitglieder der katholi-
schen Frauengemeinschaft zu einem
Adventsnachmittag einladen. Wir be-
ginnen um 17 Uhr mit einer kleinen
Besinnung und lassen den Abend mit
Liedern, vielen Gesprächen und ei-
nem gemeinsamen Essen gemütlich
ausklingen.

Auf euer Kommen freut sich das Team
der katholischen Frauengemein-
schaft.

EVANG. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 5. Dezember -
2. Advent
10 Uhr Gottesdienst in der evan-
gelischen Kirche Forbach, Pfar-
rer Gerhard Bub. Der Gesangver-
ein Hohe Murg Einheit wirkt
mit. Dirigent: Robert Merkel.
Herzliche Einladung

Mittwoch, 8. Dezember
16.30 Uhr Konfirmandenunter-
richt im Gruppenraum des Pfarr-
hauses in Forbach

Donnerstag, 9. Dezember
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in
Weisenbach

Wir freuen uns sehr, dass wir unsere

Diamantene Hochzeit
feiern durften und sagen

herzlichen Dank den Nachbarn und Bekannten
für die vielen Glückwünsche und Geschenke

sowie dem Gesangverein Liederkranz
für das »Ständchen« und die schöne Liedauswahl.

Katharina und Rudi Marth

Bestattungsinstitut

Werner Krieg

Erd- und Feuerbestattung,
Überführungen, Vorsorge,
Erledigung aller Formalitäten

Gaisbach 41 • Weisenbach • L 21 81

PFLEGEDIENSTEPFLEGEDIENSTE

FAMILIENANZEIGENFAMILIENANZEIGEN

Geliebt und unvergessen ...

Es war ein Tag der Dankbarkeit

Für die vielen Glückwünsche und
Geschenke, die ich anlässlich meines

80. Geburtstages
entgegennehmen durfte, sage ich allen
recht herzlichen Dank.

Maria Bleier
Weisenbach, im November


